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Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Bestätigung der Tagesordnung 
 

- Herr Nordmann eröffnet die Jugendhilfeausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen und mit 13 anwesenden Mitgliedern 

beschlussfähig; 
 

Absprachen zur Tagesordnung  
- Herr Hans beantragt die Zurückstellung des TOP 5.5 – DS0414/10/35, aufgrund des 

noch bestehenden Klärungsbedarfes auf Bundesebene; 
 
- TOP 5.5 und 5.5.1 werden zurückgestellt; 
- die veränderte Tagesordnung wird mit dem Abstimmergebnis 13/0/0 angenommen; 
 
- Herr Krull kritisiert, dass die Juhi-Sitzung im Januar ausgefallen ist, es gab viele Themen 

und Information, welche Jugendhilfe und Kita-Software betrafen, die man aus der 
Zeitung erfahren musste; 

 
- Herr Nordmann äußert daraufhin, dass bei der Absprache der TO in Hinsicht auf einen 

sparsamen Umgang mit Haushaltsmitteln, vorliegende Informationen nicht in Relation 
dazu standen, den Juhi einzuladen; 

- aus dem Grund haben er und die Verwaltung entschieden, dass die Sitzung im Januar 
entfällt; 

 
 
 
 
1.1. Genehmigung der Niederschrift vom 16.12.2010 
 

- es liegen keine Ergänzungen oder Veränderungen zur Niederschrift vor; 
- die Niederschrift vom 16.12.2010 wird mit dem Abstimmergebnis 8/0/5 genehmigt; 

 
 
 
 
2. Aktuelle Sprechstunde 
 

- Herr Nordmann eröffnet die aktuelle Sprechstunde; 
- es gibt keine Wortmeldungen; 
 

 
 
 
3. Bericht aus dem Stadtrat 
 

- Herr Nordmann berichtet, dass keine kinder- und jugendrelevanten Themen in der 
letzten Stadtratssitzung behandelt wurden; 

 
 
 
 
3.1. Bericht aus den Ausschüssen 
 

- Herr Schwenke informiert, dass die Niederschriften beider UA-Sitzungen vorliegen,  
- die nächste Sitzung ist am 16. März 2011, um 09:00 Uhr; 
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3.2. Bericht aus dem Stadtjugendring und aus dem Jugendforum 
 

- Herr Mainka berichtet aus dem Stadtjugendring; 
- Frau Hoffmann informiert über aktuelles aus dem Jugendforum (Flyer Jugendkongress 

wird an Juhi-Mitglieder verschickt); 
 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen 
4.1. Weiterführung des Jugendinformationszentrums des 

StadtJugendRinges Magdeburg e. V. 
DS0022/11

 
- Herr Nordmann informiert, dass der UA mit 4/0/1 empfahl, der Drucksache zuzustimmen; 
 
- Frau Dr. Arnold bringt die Drucksache ein; 

 
- es werden noch einige Anfragen gestellt, die durch Frau Dr. Arnold und Herr Mainka 

beantwortet werden; 
 
- Herr Nordmann stellt die DS0022/11 - Weiterführung des Jugendinformationszentrums 

des StadtJugendRinges Magdeburg e. V. zur Abstimmung: 
 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Weiterführung des 
„Jugendinformationszentrums“ (JIZ) des StadtJugendRinges Magdeburg e. V. ab 
01.01.2011. 

 
2. Der Jugendhilfeausschuss beschließt für das Haushaltsjahr 2011 eine maximale 

Förderung für das Jugendinformationszentrum des SJR in Höhe von bis zu 
56.000 EUR und beauftragt die Verwaltung mit der Umsetzung dieses 
Beschlusses. 

Beschlussnummer Juhi141- 018(V)11 
  Abstimmergebnis 13/0/0 

 
 
 
 
4.2. Umsetzung des Fachkräfteprogramms 2011 - 2013 DS0012/11
 

- Frau Dr. Dutschko erklärt ihr Mitwirkungsverbot und zieht sich in den Zuschauerraum 
zurück; 

 
- Herr Nordmann informiert, dass der UA JHP die Drucksache zur Kenntnis genommen 

hat; 
 
- Herr Schwenke weist darauf hin, dass die Drucksache bereits vor der UA-Sitzung durch 

den OB genehmigt und freigegeben wurde und der UA bei der Behandlung der 
Drucksache nicht mehr beschlussfähig war, daraufhin wurde die Drucksache nur zur 
Kenntnis genommen; 

 
- Frau Dr. Arnold bringt die Drucksache ein: 
- es gibt keine Anfragen zur Drucksache; 
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- Herr Nordmann stellt die DS0012/11 - Umsetzung des Fachkräfteprogramms  
2011 – 2013 – zur Abstimmung: 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die in der Begründung einzeln aufgeführten 
Personalstellen bei freien Trägern der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit für die 
Haushaltsjahre 2011 – 2013 gemäß der Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung von Fachkräften in der Jugendarbeit einzuordnen 

 
Beschlussnummer Juhi142- 018(V)11 

  Abstimmergebnis 12/0/0 
 

 
 
 
5. Anträge 
5.1. Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung 
 

- es liegen keine Anträge aus dem Unterausschuss Jugendhilfeplanung vor; 
 

 
 
 
5.2. Hortentwicklungskonzept A0140/10
5.2.1. Hortentwicklungskonzept S0286/10
 

- Antrag und Stellungnahme liegen den Juhi-Mitgliedern vor; 
- Herr Müller begründet noch einmal die Ambition zu diesem Antrag, die auch in der 

Begründung des Antrages beschrieben ist; 
- er geht hauptsächlich auf die noch neu geplanten Schulumbaumaßnahmen im Rahmen 

von PPP (bspw. GS Friedenshöhe, GS Leipziger Straße) ein, die seines Erachtens nach 
nicht unbedingt optimal geplant worden war; 

- er weist darauf hin, dass sich die Zusammenarbeit zwischen Jugendamt, FB 40 (Schule 
und Sport) und dem Eb KGm  verbessern muss und Schulumbaumaßnahmen im 
Rahmen von PPP auch dem Jugendhilfeausschuss zur Beratung übergeben werden 
müssen; 

 
- Herr Dr. Gottschalk bringt die Stellungnahme zum Hortentwicklungskonzept ein; 
- er weist darauf hin, dass sich in der Stellungnahme beschriebenen Problemstellungen im 

Rahmen einer konzeptionellen Befassung, nur schrittweise und prozesshaft in den 
nächsten Jahren umsetzen lassen, da mitunter grundlegende Entscheidungen der 
Landesebene, die strukturelle Auswirkungen auf  die Betreibung von Horten haben (z. B. 
die Einführung von Ganztagsschulen nach 2011; die Umsetzung des 
Betreuungsanspruches von Förderschüler/-innen bis 15:00 Uhr) zwar angekündigt, 
jedoch noch nicht als kommunale Handlungsgrundlage verabschiedet worden sind; 

- weiterhin empfiehlt die Verwaltung für eine sachgerechte Beschlussfassung des 
Antrages folgende Textpassage: „…Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept 
zur Fortschreibung der Hortentwicklung im Kontext demographischer Kennziffern und … 
zu betrachten“; 

 
- es folgen noch Wortmeldungen zu unterschiedlichen Bedingungen der Horte, zum 

Zuständigkeitsverhältnis, zur Vereinbarung Beruf und Familie (Öffnungszeiten) sowie zur 
Doppelnutzung von Räumlichkeiten; 
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- Herr Nordmann stellt den Antrag A0140/10 - Hortentwicklungskonzept - zur Abstimmung: 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Absprache mit dem Jugendamt und 
dem Fachbereich Schule ein gemeinsames Konzept zur Fortschreibung der 
Hortentwicklung im Kontext demographischer Kennziffern und aktueller 
Schulsanierungsmaßnahmen zu erstellen und dem Stadtrat spätestens zum 
Ende des I. Quartals 2011 zur Beschlussfassung vorzulegen. Darin sind u. a. 
bereits heute bekannte Raum- und Kapazitätsprobleme wie bspw. am Standort 
Westring oder Friedenshöhe, einer Lösung zuzuführen.  
 
Des Weiteren sind auch Erfahrungen und Best-Practice-Beispiele der einzelnen 
Träger vor Ort modellhaft zu berücksichtigen. Ebenso ist die Frage der künftigen 
Personal- und Fachkräfteentwicklung im Kontext des entsprechenden 
Berufsbildes zu betrachten. 
 
Es wird um Überweisung in den Jugendhilfeausschuss und in die Ausschüsse für 
Bildung, Schule, Sport sowie Familie und Gleichstellung und in den BA KGm 
gebeten. 

Beschlussnummer Juhi143- 018(V)11 
 Abstimmergebnis 13/0/0 

 
- die 2 Vorschläge der Verwaltung aus der Stellungnahme: 

 
1. Für eine sachgerechte Beschlussfassung wird unter organisationsbezogenem  
Aspekt durch die Verwaltung folgende Textpassage empfohlen: „…Der  
Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept zur Fortschreibung der  
Hortentwicklung im Kontext demographischer Kennziffern und … zu betrachten“. 

 
sowie  
 

2. die terminliche Fixierung auf das 2. Quartal 2011 zur Einbringung der 
Ergebnisse des ersten Schrittes für ein Hortentwicklungskonzept  

 
werden vom Jugendhilfeausschuss empfohlen; 
 

 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die S286/10 - Hortentwicklungskonzept - zur Kenntnis; 
 

 
 
 
5.3. Erarbeitung familienpolitischer Leitlinien A0151/10
5.3.1. Erarbeitung familienpolitischer Leitlinien A0151/10/1
5.3.2. Erarbeitung familienpolitischer Leitlinien S0304/10

 
- Antrag, Änderungsantrag und Stellungnahme liegen den Juhi-Mitgliedern vor; 
 
- Herr Giefers bringt den Änderungsantrag seiner Fraktion ein, begründet die zeitliche 

Veränderung, und dass in der Erarbeitung des Konzeptes die in der Familienarbeit 
kompetenten Vertreter einzubeziehen sind; 

 
- Herr Brüning bringt die Stellungnahme - Erarbeitung familienpolitischer Leitlinien ein; 
- er informiert, dass die Verwaltung die Erarbeitung familienpolitischer Leitlinien begrüßt 

und bereits mit dem Magdeburger Bündnisses für Familien insbesondere in den letzten  
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Jahren umfänglichen familienpolitischen Initiativen in der Landeshauptstadt Magdeburg  
durchgeführt und dokumentiert worden; 

- die Zeitschiene (ersten Quartal 2011) ist jedoch nicht zu realisieren; 
- die Verwaltung schätzt ein, dass  im dritten Quartal 2011 die Drucksache mit den 

familienpolitischen Leitlinien der Landeshauptstadt Magdeburg in die Ausschüsse und 
anschließend in den Stadtrat eingebracht werden kann; 

 
- Herr Dr. Gottschalk erläutert, dass die Erarbeitung der familienpolitischen Leitlinien der 

Landeshauptstadt Magdeburg durch eine träger- und ämterübergreifende Projektgruppe 
unter Einbindung von in der Familienarbeit kompetenten Vertretern erfolgen soll; 

- die Stellungnahme ist mit der Kinderbeauftragten abgestimmt;    
 

- Frau Thäger bekräftigt, dass die Beteiligung von Familien und kompetenten 
Vertreterinnen und Vertretern der Familienarbeit bei der Erarbeitung der Leitlinien 
wahrgenommen wird; 

 
- Herr Nordmann stellt den Änderungsantrag zur Abstimmung: 
- der Antragsteller ist damit einverstanden, dass erst im dritten Quartal (wie in der 

Stellungnahme der Verwaltung erläutert) die Drucksache mit den familienpolitischen 
Leitlinien der Landeshauptstadt Magdeburg in die Ausschüsse und anschließend in den 
Stadtrat eingebracht werden kann; 

 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Beschlusstext wird wie folgt geändert (Änderung im Fettdruck): 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, dem Stadtrat im III. Quartal 2011 ein 
Konzept mit familienpolitischen Leitlinien zur Beratung und anschließenden 
Beschlussfassung vorzulegen.  
 
In die Erarbeitung des Konzeptes sind in Familienarbeit kompetente 
Vertreter einzubeziehen.  
 
Der Antrag ist zur Beratung in die Ausschüsse FuG und JHA zu überweisen.  

 
Beschlussnummer Juhi144- 018(V)11 

  Abstimmergebnis 12/0/1 
 
- Herr Nordmann stellt den Antrag A0151/10 - Erarbeitung familienpolitischer Leitlinien – in 

der geänderten Form zur Abstimmung: 
 

Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, dem Stadtrat im III. Quartal 2011 ein 
Konzept mit familienpolitischen Leitlinien zur Beratung und anschließenden 
Beschlussfassung vorzulegen. 

Beschlussnummer Juhi145- 018(V)11 
  Abstimmergebnis 13/0/0 

 
- Herr Krull verlässt die Juhi-Sitzung, Frau Gergs, stellvertretendes stimmberechtigtes 

MG,nimt an der Sitzung teil; 
 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die S0304/10 - Erarbeitung familienpolitischer Leitlinien 

zur Kenntnis; 
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5.4. Haushaltsplan 2011 - Kinderstadt Elberado DS0414/10/19
5.4.1. Haushaltsplan 2011 S0328/10
 

- Antrag und Stellungnahme liegen den Mitgliedern vor; 
 
- Herr Nordmann fragt, ob der Antrag aufrecht erhalten bleibt, da der Verein  

KinderbUNT e. V. für das Jahr 2011 keinen Antrag auf Fortführung des Projektes  
Kinderstadt in Magdeburg gestellt hat,  

 
- Herr Sprengkamp zieht den Antrag seiner Fraktion zurück; 
- er hebt jedoch noch einmal hervor, dass es eine erfolgreiche Veranstaltung, Kinderstadt 

„Elberado“ auf dem Campus der Hochschule Magdeburg-Stendal, war und er sich 
durchaus für 2012 eine Fortführung und Beteiligung der Landeshauptstadt Magdeburg 
vorstellen kann; 

 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die S0328/10 – Haushaltsplan 2011 Kinderstadt 

Elberado zur Kenntnis; 
 
 
 
 
5.5. Haushaltsplan 2011 - Bildungsteilhabepaket DS0414/10/35
5.5.1. Haushaltsplan 2011 S0329/10
 

- Änderungsantrag DS0414/10/35 - Haushaltsplan 2011 und Stellungnahme S0329/10 
wurden zurückgestellt; 

 
 
 
 
6. Informationen 
6.1. Stellungnahme zum noch ausstehenden Abschlussbericht zur 

Kinderstadt "ELBERADO 2010" in Magdeburg sowie der Kinder- 
und Jugendkonferenz 

I0319/10

 
- die Information  - Stellungnahme zum noch ausstehenden Abschlussbericht zur 

Kinderstadt  "ELBERADO 2010" in Magdeburg sowie der Kinder- und Jugendkonferenz 
und der Projektbericht zur Kinderstadt Elberado Magdeburg des Trägers KinderbUNT e. 
V. Magdeburg liegen allen Mitgliedern vor; 

 
- Frau Dr. Arnold stellt die Information kurz vor und gibt bekannt, dass Herr Bergt, 

KinderbUNT e. V., eigentlich heute den Abschlussbericht vorstellen wollte, das 
Druckexemplar noch nicht fertig und Herr Bergt heute verhindert ist, er aber gern in der 
nächsten Juhi-Sitzung die Vorstellung nachholen würde; 

 
- Herr Nordmann schlägt vor, dass der TOP 6.1, die I0319/10 und die Vorstellung des 

Abschlussberichtes in der Juhi-Sitzung im März behandelt werden; 
 

- die I0319/10 - Stellungnahme zum noch ausstehenden Abschlussbericht zur Kinderstadt  
"ELBERADO 2010" in Magdeburg sowie der Kinder- und Jugendkonferenz – wird 
vertagt; 

 
- Herr Sprengkamp verlässt um 17:00 Uhr die Juhi-Sitzung (12 Mitglieder); 
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6.2. Stadtteilreport der Landeshauptstadt Magdeburg 2010 I0324/10
 

- den Juhi-Mitgliedern liegt die Information vor; 
 
- Herr Dr. Gottschalk bringt den Stadtteilreport der Landeshauptstadt Magdeburg 2010 

ausführlich ein; 
 

- es folgen Diskussionen und Anfragen zur Information;  
 
- der Jugendhilfeausschuss nimmt die I0324/10 - Stadtteilreport der Landeshauptstadt 

Magdeburg 2010 zur Kenntnis; 
 
 
 
 
6.3. Aktuelles zur Kita-Finanzierung 
 

- den Juhi-Mitgliedern liegt ein Schreiben der Verwaltung - Aktuelles zur Kita-Finanzierung 
– vor; 

 
- Herr Dr. Klaus informiert kurz über den DS-Entwurf zur Notwendigkeit der 

Verfahrensregelungen in der  Festsetzung, Inkraftsetzung und Systematik der 
Elternbeiträge - der Richtlinie zur Finanzierung von Kitas in der LH Magdeburg; 

 
- es gibt einerseits Differenzen im Bezug auf die in der Kita-Software hinterlegten 

Elternbeiträge laut der seit 01.01.2011 gültigen Finanzierungsrichtlinie und den 
tatsächlich gemeldeten Elternbeiträgen der Träger; hier kommt es zu Abweichungen, 
Funktionsverlusten, die so nicht in der Software programmiert, berücksichtigt und auch 
nicht gefordert waren; 

- gleichfalls lassen sich andererseits neue, trägerspezifische Staffelungen nicht im System 
abbilden;  

- die Stadt sichert gemäß DS und dem § 11 (4) KiFöG eine gesicherte Grundbetreuung; 
die Ausblendung, unzureichende Berücksichtigung eigenverantwortlicher Finanzierung 
konzeptioneller Mehrbedarfe führt zu unkalkulierten Defiziten aber auch zu ersten 
Anträgen auf vollständige und erhöhte Defizitübernahmen; 

 
- dem Jugendhilfeausschuss wird in der nächsten Sitzung eine Drucksache zur Klärung 

vorgelegt; 
 
 
 
 
 
6.4. Statusbericht Kita-Software I0039/11
 

- den Juhi-Mitgliedern liegt die Information - Statusbericht Kita-Software sowie ein 
Schreiben, Information zur Kita-Software für alle freien Träger von 
Kindertageseinrichtungen in Magdeburg (Newsletter Januar) vor;  

- aktuelle Informationen finden sich auch unter kitaplatz.magdeburg.de 
 
- Herr Dr. Klaus stellt den Statusbericht inhaltlich vor, verweist auf weitere Aktivitäten bis 

zur Kitaportal-Freigabe Ende März 2011; 
 

- Herr Pischner fragt, ob in der Kita-Software zu ersehen ist, welche Einrichtungen 
barrierefrei sind; 
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- Herr Dr. Klaus schlägt vor, dass dieses im Trägerportal ersichtlich gemacht werden 
sollte; 

 
- Herr Pischner favorisiert eine zusätzliche Seite, um auf einem Blick die barrierefreien 

Einrichtungen zu sehen; 
 

- der Jugendhilfeausschuss nimmt die I0039/11 - Statusbericht Kita-Software – zur 
Kenntnis; 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 

- Herr Dr. Klaus gibt bekannt, dass sich die Eröffnungsveranstaltung zum lokalen 
Netzwerk Kinderschutz um ca. 14 Tagen verschiebt; 

 
- Frau Ponitka informiert Magdeburger Aktionstage zum 100. Weltfrauentag 2011 (Flyer 

an Juhi-Mitglieder verschickt); 
 

- Frau Gergs fragt, ob das Filmprojekt „Stein auf Stein“ ?? dem Juhi in einer der nächsten 
Sitzungen vorgestellt werden kann; 

 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Sven Nordmann Iris Kiuntke 
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 
 




